
 

 

 

 

 

 

 

          !! Wichtiger Hinweis !! 
 

 

 

 

 

 

 

 
Einebnungsantrag  
 
Ich bitte die Grabstätte der/des Verstorbenen ________________________________________________________ 
 

verstorben am_______________________________________________________________________einzuebnen. 
 

Die Grabstätte befindet sich auf dem Friedhof im Stadtteil ______________________________________________ 
 

Grabfeld _______________ Grabnr.____________________  
 

 Es handelt sich um: 
 

 
 

 

 

 

 

 
 

 

_____________________________, den_____________        ____ 
               (Unterschrift)   

 

An        Vom Friedhofsgärtner auszufüllen 
____ Gärtner Klute, Stockum    
____ Gärtner Klute, Allendorf   Zurück an die Friedhofsverwaltung 
____ Gärtner Lohmann    
       Einebnung am        erfolgt   _______________ 
                                    ( Unterschrift 

An die  
Stadtverwaltung Sundern  
Abt. 5.1.2 – Friedhofsverwaltung 
Rathausplatz 1  
59846 Sundern 

Abs.:   

   

   

Telefon:  

 

HINWEIS 
Nach Ablauf der 30-jährigen Ruhezeit ist die Einebnung 
gebührenfrei. 
 
Vor Ablauf fallen folgende Gebühren an: 
Grundgebühr für nicht abgelaufene Stelle 
Erdwahlgrab, Erdreihengrab, Grabkammer          120 € 
 

Grundgebühr für nicht abgelaufene Stelle  
Urnengrab                80 € 
 

Gebühr pro Jahr Restlaufzeit Erdgrab/Grabkammer  15 € 
 

Gebühr pro Jahr Restlaufzeit Urnengrab           8 € 
 

 

Nach erfolgter Einebnung ergeht ein gesonderter 
Gebührenbescheid.  

Die auf der Grabstätte befindlichen Gegenstände z.B. Grabstein, Grablampe etc.  
 

  ____* sollen im Zuge der Einebnung entsorgt werden. 
  ____* werden in den nächsten Tagen von mir entfernt.  

(*Zutreffendes bitte ankreuzen) 

Dem Einebnungsantrag ist eine Kopie der Nutzungsrechtsurkunde beizufügen.  
Falls Antragsteller und Nutzungsberechtigter nicht identisch sind oder die Urkunde nicht mehr vorhanden ist, sind 
folgende Angaben zu den verwandtschaftlichen Verhältnissen notwendig:  

Verwandtschaftsverhältnis zu den Verstorbenen:           
 

Verwandtschaftsverhältnis zu dem Nutzungsberechtigten:         

(Dem Einebnungsantrag kann nicht entsprochen werden, wenn sowohl die Kopie der 
Nutzungsrechtsurkunde als auch die Angaben zu den Verwandtschaftsverhältnissen fehlen.) 

Ich erkläre hiermit, dass ich berechtigt bin über die Grabstätte zu verfügen und alle Angehörigen mit der Einebnung 
einverstanden sind. Hiermit verzichte ich auf alle mir bisher erteilten Rechte an der o.g. Grabstätte. 

    
 

  *ein  stell. Erdwahlgrab ( 
  *ein Reihengrab 
  *ein Kindergrab 

  *ein Urnenwahlgrab 

  *ein Urnenreihengrab 

  *eine Grabkammer 

 


